
liehen Kreise zu reißen, um sie zum Kampf für ihre Zukunft, für das 
demokratische Finnland und für den Frieden zu führen.

Genossen! Euer Parteitag hat auf uns ausländische Delegierte einen 
sehr tiefen Eindruck gemacht. Er hat gezeigt, daß ein neues Deutsch
land entstanden ist, daß die genialen Gedanken der Söhne des deut
schen Volkes, Marx und Engels, auch in Deutschland Wirklichkeit 
werden. Besonders haben uns die blauen Blusen und Hemden und die 
jungen Gesiditer neben denen der grauen, erfahrenen Kämpfer die 
Zuversicht gegeben, daß die SED die Partei der Zukunft ist, die Partei, 
die den Aufbau eines einheitlichen, demokratischen und friedliebenden 
Deutschlands zum Siege führen kann. (Lebhafter Beifall.)

Wir reichen euch unsere Pfand, um ein festes Bündnis des deutschen 
und des finnischen Volkes und aller Völker der Welt in dem Kampf 
für den Frieden, für die Demokratie und für die Freiheit zu schließen. 
(Beifall.)

In diesem Kampfe sind wir unbesiegbar, weil wir ihn unter der 
Führung der Sowjetunion, der erfahrenen bolschewistischen Partei, des 
großen Stalin und in brüderlicher Verbundenheit mit den Arbeitern 
vmd den fortschrittlichen Menschen der ganzen Welt führen. (Beifall.)

Es lebe die erfolgreiche Erfüllung der weitsichtigen Beschlüsse des
III. Parteitages der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands unter der 
Führung der Genossen Pieck, Grotewohl und Ulbricht! (Starker Bei
fall.)

Es lebe der gemeinsame Kampf der Menschen guten Willens gegen 
den Krieg und der Sieg der Demokratie, der Freiheit und des Sozialis
mus in der ganzen Welt unter der Führung der Partei der Bolschewiki 
und des Genossen Stalin!

Fünfmal hoch, hoch, hoch, hoch! hoch! (Anhaltender, stürmischer 
Beifall. Die Delegierten erheben sich von den Plätzen.)

Vorsitzender U l b r i c h t :  Liebe Genossin Herta Kuusinen! Ich 
bitte dich im Namen des Parteitages der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands, dem Generalsekretär der Kommunistischen Partei Finn
lands, Genossen Pessi, die herzlichsten brüderlichen Grüße zu über
mitteln, ebenso den Freunden der Partei des Volkes in Finnland. Ich 
möchte zum Ausdruck bringen, daß die gemeinsamen Beziehungen zwi
schen allen demokratischen Kräften des deutschen Volkes und des fin
nischen Volkes noch enger gestaltet werden mögen. (Beifall.) Gleichzei
tig möchte ich zum Ausdruck bringen, daß wir daran interessiert sind,
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